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der Pfarre St. Peter am Wimberg Ostern 2024

Ostern, Ostern, 

Auferstehen.

Lind und leis`die 

Lüfte wehn.

Hell und froh 

die Glocken 

schallen:

Osterglück den 

Menschen allen.
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Der Ö3-Mi‐
kromann 

überrascht im‐
mer wieder 
Menschen mit 
seinen Fragen. 
Und wenn man 
überrascht 
wird, wenn 
man nicht dar‐

auf eingestellt ist, dann kann es 
schon einmal schnell passieren, 
dass man nicht weiß, was die rich‐
tige Antwort auf die gestellte Fra‐
ge ist. Und wenn diese Antworten 
dann im Radio gesendet werden, 
dann kommt man als unbeteiligter 
Zuhörer ganz schön ins Staunen, 
dann wundert man sich, was da al‐
les kommt.

Irgendwie bin ich froh, dass mir 
der Ö3-Mikromann sein Mikrofon 
noch nie unter die Nase gehalten 
hat und mich mit einer seiner Fra‐
gen regelrecht aufs Glatteis ge‐
führt hat. Vermutlich würde ich 
genauso, wie viele andere, in eine 
seiner Fallen tappen.

„Was feiern wir zu Ostern?“ – 
Mit dieser Frage wird er auch in 
diesem Jahr wieder viele Men‐
schen auf der Straße überraschen. 
Welche Antworten würden wir 
wohl geben, was würden wir sa‐
gen, wenn uns das irgendjemand, 
sozusagen aus heiterem Himmel 
heraus, fragt? Was kommt uns da‐

zu spontan in den Sinn? Der Os‐
terhase, die Ostereier, das 
Osternest, das leckere Osterlamm, 
gebraten oder gebacken?

Im ersten Petrusbrief heißt es: 
„Seid stets bereit, jedem Rede und 
Antwort zu stehen, der nach der 
Hoffnung fragt, die euch er‐
füllt.“ (1 Petr 3,15) Wenn wir nach 
Ostern gefragt werden, dann geht 
es um die Hoffnung, die dieses 
Fest uns schenkt. Dann geht es 
darum, dass Jesus nicht im Tod 
bleibt, sondern von den Toten auf‐
ersteht, dass ihm durch den Tod 
hindurch ewiges Leben geschenkt 
wird. „Hinabgestiegen in das 
Reich des Todes, am dritten Tag 
auferstanden von den Toten“ – so 
bekennen wir es in unserem Glau‐
bensbekenntnis. Ostern, das Fest 
der Auferstehung Jesu Christi, er‐
öffnet unserem Leben einen tiefen, 
einen ewigen Sinn. Wir dürfen 
darauf vertrauen, dass der Tod 
nicht Ende, sondern Beginn neuen 
Lebens ist, Leben, das Gott uns 
für immer schenkt.

In einem Lied, geschrieben von 
Arno Pötzsch im Jahr 1941, der 
als Evangelischer Pfarrer im Krieg 
viele zum Tode verurteilte Solda‐
ten auf ihrem letzten Weg beglei‐
tet hat, heißt es:

„Du kannst nicht tiefer fallen als 
nur in Gottes Hand,

die er zum Heil uns allen barm‐

herzig ausgespannt.
Es münden alle Pfade durch 
Schicksal, Schuld und Tod

doch ein in Gottes Gnade trotz al‐
ler unserer Not.

Wir sind von Gott umgeben auch 
hier in Raum und Zeit

und werden in ihm leben und sein 
in Ewigkeit.“

Was in diesen Zeilen zum Aus‐
druck kommt, das ist wie ein 
Licht, das unserem Leben leuch‐
tet, das ist das Osterlicht, das uns 
den Weg weist, das ist das Licht 
Christi, entzündet in der Oster‐
nacht.

So wünsche ich uns allen eine 
gute Zeit der Vorbereitung auf das 
große Osterfest und vor allem hof‐
fe ich, dass wir in unserem Leben 
immer wieder erfahren, dass das 
Osterlicht uns allen leuchtet und 
uns Hoffnung schenkt.

Ein gesegnetes und frohes Oster‐
fest wünscht
Johannes Wohlmacher

Pfarrprovisor

Liebe Pfarrgemeinde von St. Peter!

Johannes Wohlmacher

Es gibt Zeiten in deinem Leben,

da meinst du, nichts mehr tun zu können.

„Es läuft, wie es läuft“, sagst du.

Du siehst keine Möglichkeit mehr,

etwas zum Positiven hin zu verändern.

Du vergräbst dich in Gedanken nach hinten

und sagst: „Hätte ich doch ...“

Du bist dabei, an dir selber zu zweifeln

und glaubst an keine Hilfe mehr.

Wie festgenagelt fühlst du dich.

Zuversicht

Damals war auch einer festgenagelt

und man sagte über ihn:

„Jetzt kann er sich selbst

und niemandem mehr helfen!“

Und dann kam unerwartet

der helle Ostermorgen

mit der aufrichtenden Kraft,

die mit ihm allen bis zum heutigen Tag

unter die Arme greift – auch dir!
Alois Sattlecker
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Ausblick
Heuer sind wieder vier Sitzun‐

gen des gesamten PGR geplant, 
zwischendurch gibt es aber Tref‐
fen der einzelnen Fachteams bzw. 
bestimmter Teams, die sich mit 
speziellen Themen (Pfarrheim, 
Pfarrfest,…) beschäftigen. Wir 
freuen uns auf die kommenden 
kirchlichen Feste und werden wie‐
der mithelfen, diese zu organisie‐
ren. 
Am Samstag, den 25. Mai, planen 
wir eine Maiandacht im Pfarrhof‐
garten. Wegen einer Terminkollisi‐
on findet die Erstkommunionfeier 
heuer nicht zu Christi Himmel‐
fahrt, sondern erst am Sonntag, 
den 26. Mai, statt. Am Sonntag , 
den 9. Juni, feiern wir die Pfarrfir‐
mung, erstmalig mit Abt Martin 
als Firmspender. Ganz besonders 
freuen wir uns schon auf unser 
Pfarrfest am Sonntag, den 23. Ju‐
ni. Nach mehrjähriger Pause wa‐
gen wir uns als neues Team an 
dieses Fest. Die Vorbereitungen 
haben schon begonnen. Wir hoffen 
auf euren zahlreichen Besuch und 
auf einen schönen, gemütlichen 
Tag miteinander. Im Herbst sind 
dann das Erntedankfest am Sonn‐
tag, den 15. September, und das 
Fest der Ehejubiläen am Sonntag, 
den 20. Oktober, geplant.

Pfarrheim-Nutzung
Das Pfarrheim-Team beschäftigt 

sich intensiv mit diesem Thema. 
Was braucht es dafür, welche Pro‐
bleme bzw. Herausforderungen 
gibt es und welche Lösungsideen 
haben wir. Einige Anliegen wie 
z.B. die Suche nach Heizungsbe‐
auftragten oder auch die Erneue‐
rung der Saaltechnik konnten 

schon umgesetzt werden. Aktuell 
wird an der Erstellung eines Onli‐
ne-Terminkalenders gearbeitet. 
Wenn das Gesamtkonzept fertig 
ist, wird dieses den Benutzergrup‐
pen vorgestellt. Für Pfarrheim Be‐
legungswünsche bitte mit Gusti 
Hartl (Tel.: 0660/5452844 ) Kon‐
takt aufnehmen. 

Neue Tontechnik für den 
Pfarrsaal

Da die schon in die Jahre ge‐
kommene Funkmikrofonanlage 
kaputt war, war es notwendig, hier 
zu investieren. Dank Unterstüt‐
zung durch unseren Tontechniker-
Profi Stefan Luger haben wir eine 
Anlage angeschafft, die wieder am 
aktuellen Stand der Technik, ein‐
fach zu bedienen und auch preis‐
lich ok ist. Mit einem Funkmikro‐
fon, einem digitalen Mischpult, 
einem Ersatzmikrofon mit Kabel 
und einem Tischmikrofon sind wir 
jetzt für Vorträge oder auch Le‐
sungen wieder bestens gerüstet.

Mobiler 86“ LCD Monitor 
statt Beamer

Für Vorträge aber auch Team-
Sitzungen braucht es Präsentati‐
onsmöglichkeiten. Als Ersatz für 
den nicht mehr 
reparablen Bea‐
mer wurde ein 
86“ LCD Moni‐
tor mit hervorra‐
gender Bildquali‐
tät und vielen 
Anschlussmög‐
lichkeiten ange‐
schafft. Der Mo‐
nitor ist auf 
einem Wagen 
mit einem Lift‐

system montiert und kann so pro‐
blemlos im großen als auch im 
kleinen Saal verwendet werden. 
Auch hier hat uns Stefan bestens 
beraten und unterstützt. Herzli‐
chen Dank an das Katholische Bil‐
dungswerk, an die Katholische 
Frauenbewegung und an die Gold‐
haubenfrauen, die gemeinsam den 
Monitor finanziert haben.

Zu Weihnachten war es 
nicht nur draußen nass

Am Abend des 23. Dezember 
wurde ich informiert, dass im 
Pfarrsaal Wasser von der Decke 
tropft.

Die Ursache war schnell gefun‐
den, eine undichte Stelle am 
Dachständer. Dank Unterstützung 
durch Albert Vierlinger konnte 
dieses Leck noch vor Weihnachten 
provisorisch abgedichtet werden. 
Die fachgerechte Reparatur durch 
einen Spengler erfolgte dann nach 
den Feiertagen. Der Wasserscha‐
den war dank früher Erkennung 
zum Glück noch gering.

Weitere PGR-Infos siehe in den 
Berichten der einzelnen Fach‐
teams. Vielen Dank!
Reinhard Hofbauer

Pfarrgemeinderat

Aktuelle Themen aus dem Pfarrgemeinderat
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Fachausschuss Finanzen, Gebäude & Liegenschaften
Interessantes aus den Pfarrfinanzen 2023

Besuch der Gedenkstätte 
Schloss Hartheim

Heuer ist das Ziel unserer Sozi‐
alfahrt Schloss Hartheim. Seit 20 
Jahren erinnert die Ausstellung 
„Wert des Lebens“ in dieser Ge‐
denkstätte an die Geschehnisse 
während der NS-Zeit, in der Men‐
schen der Wert ihres Lebens abge‐
sprochen wurde. Leider gehört 
das zu unserer Geschichte und so‐
mit ist die Auseinandersetzung 
mit dieser Zeit nach wie vor von 
großer Bedeutung.

Besuch der Gedenkstätte 
Hartheim
Ablauf:
Termin: Donnerstag, 25.04.2024.
Abfahrt auf dem Pendlerparkplatz 
um 12:00 Uhr mit einem Bus.
Nach der Ankunft in Hartheim be‐
suchen wir zunächst das Cafe´ Le‐
benswert.

Um 14 Uhr beginnt die zweistün‐
dige Führung durch die Gedenk‐
stätte.
Anschließend Fahrt nach Pupping 
zum Franziskanerkloster Shalom. 
Bruder Stefan zeigt uns die Kir‐
che und führt uns anschließend 
durch den Klostergarten.
Um ca. 18:00 Uhr gemütlicher 
Ausklang im Gasthaus Klingl‐
mayr in Pupping.
Rückkehr nach St. Peter um ca. 
20:30 Uhr.
Kosten:
Der Preis der Busfahrt richtet sich 
nach der Teilnehmerzahl.
Führung in Hartheim: 10 €
Kaffeehaus- und Gasthausbesuch.
Verbindliche Anmeldung bis 
10. April 2024 bei Inge Spreitzer.
Tel.: 0664/73434426
Anmeldung per WhatsApp oder 
telefonisch.
Rosemarie Mahringer

Hinter den Mauern dieses Schlosses 
mussten während des NS-Regimes rund 
30 000 Menschen mit psychischer und 
geistiger Behinderung ihr Leben lassen.

Foto: Schloss Hartheim

Termine

Fahrt nach Hartheim:

Donnerstag, 25. April 2024, 
12:00 Uhr

Krankensalbungsmesse:

Mittwoch, 13. November 2024, 
14:00 Uhr im Pfarrheim

Es wurde mehrfach der Wunsch 
geäußert, dass über die Einnah‐
men- und Ausgabenrechnung der 
Pfarre Sankt Peter berichtet 
wird. 

Der vorläufige Jahresabschluss 
2023 liegt vor. Im laufenden Be‐
trieb der Pfarre stehen den Aus‐
gaben von 80.039,32 Euro die 
Einnahmen von 80.066,01 Euro 
gegenüber.  

In Summe kann gesagt werden, 
dass die Einnahmen noch die 
Ausgaben decken.  Aber allein 
die Betriebskosten, vor allem die 
Heizkosten und die immer wieder 

auftretenden Instandhaltungen an 
den Gebäuden stellen den Pfarr‐
haushalt vor besondere Heraus‐
forderungen. Ohne die Spenden‐
freudigkeit der Pfarrbevölkerung 
und ohne die Aktivitäten der ver‐
schiedenen pfarrlichen Organisa‐
tionen, die unermüdlich Veran‐
staltungen organisieren und mit 
den Einnahmen die Pfarrfinanzen 
unterstützen, wären viele, vor al‐
lem ungeplante und nicht vorher‐
sehbare Ausgaben unfinanzier‐
bar.  Dies betrifft etwa Regen‐
wasserableitungen, verstopfte 
Rohre, defekte Dächer, kaputte 

Heizungspumpen, defekte Fens‐
ter und Türen, defekte Lautspre‐
cheranlagen usw. 

Ich bedanke mich im Namen 
der Pfarre Sankt Peter bei allen 
UnterstützerInnen und Spende‐
rInnen, die durch ihr Ehrenamt 
und durch ihre finanziellen Bei‐
träge zum Erhalt unserer Kultur 
und Geschichte und unserer 
pfarrlichen Einrichtungen in ho‐
hem Maße beitragen. 
Gertrude Grininger-Reiter

Fachteam Caritas & Soziales
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Erstkommunion
Jesus liebt uns von Herzen

Unter diesem Motto findet am 
26. Mai 2024 um 9.30 Uhr 

die Erstkommunion statt. 27 Kin‐
der aus St. Peter empfangen heu‐
er zum ersten Mal den Leib 
Christi. Sie werden von 11 Tisch‐
müttern auf das große Fest vorbe‐
reitet.

Der Erstkommunion-Vorstell‐
gottesdienst findet am 28. April 
2024 um 9.30 Uhr statt.
Andrea Brunner

Vorne: v.l.: Melanie Baumschlager, Isabella Hahn-Hahn, Tim 
Pichler, Eva Maria Mittermayr, Elias Krottenthaler, Carolina 
Pichler, Elisabeth Brandl.
Hinten: v.l.: Joachim Stelzer, Katharina Lehner, Daniel Traxler, 
Melina Himmelbauer, Mario Starlinger, Luisa Doppler.

Vorne: v.l.: Elias Hanner, Miriam Wolfmayr, Nina Dumfart, 
Alica Prechtl, Leonie Höller, Elias Reiter, Katja Wolfesberger.
Hinten: v.l.: David Angerer, Lena Simader, Valentin Rabitsch, 
Laurin Mittermayr, Lina Hofer, Emilia Fiedler.

Vorne: v.l.: Birgit Mittermayr, Sabine Krottenthaler, Sandra 
Pichler, Birgit Brandl, Sonja Angerer, Theresa Prechtl.
Hinten: v.l.: Regina Mittermayr, Sabrina Lehner, Barbara 
Pichler, Daniela Hanner, Cornelia Simader.

Noah Wiesinger

Fotos: Andrea Brunner

Firmung 2024

Wir, Lara Lehner, Nikola 
Fürst und Nina Kepplinger 

möchten euch über unsere Firmung 
und unsere Vorbereitungen auf die‐
ses Fest berichten.

Es wurden uns verschiedene Ak‐
tivitäten angeboten, aus welchen 
sich jeder mindestens eine aussu‐
chen konnte: Sternsingen, bei ei‐
nem Rorate-Frühstück oder bei 
einem Büchereidienst mithelfen, ei‐
ne Messe mitgestalten und vieles 
mehr - wir entschieden uns für die‐
sen Pfarrblattbericht.

Am 11. November starteten wir 
mit unserem ersten gemeinsamen 
Nachmittag. Als Erstes gab es ein 
kurzes Begrüßungsspiel im Pfarr‐

heim und danach machten wir uns 
in vier Gruppen auf den Weg, um 
unsere Pfarre kennenzulernen.  

Herr Johannes Wohlmacher führ‐
te uns in die Pfarrkanzlei. Wir sa‐
hen Einträge von Taufen und 
Trauungen, er zeigte uns aber auch 
die Messbücher und das Totenbuch.

Frau Maria Mitter gab uns Ein‐
blicke in die Bücherei, was vielen 
von uns so gefiel, dass sie sich 
gleich für einen Dienst meldeten.

Herr Ernst Simon erzählte uns In‐
teressantes über unsere Pfarrkirche, 
ihre Geschichte und Entstehung.

Frau Barbara Bräuer informierte 
uns am Friedhof über Begräbnisse, 
Urnenbeisetzungen und verschie‐

dene Rituale rund um den Tod.
Es war ein kalter, aber sehr inter‐

essanter Nachmittag.
Lara und Nikola
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Taschenlampenführung im 
Linzer Dom

Am 20. Jänner 2024 um 17:45 
war es soweit. Wir Firmlinge ver‐
sammelten uns am Pendlerpark‐
platz, aufgeregt starteten wir 
unseren Ausflug zum Linzer Dom. 
Nach einer guten Stunde Fahrt ka‐
men wir endlich an, die Aufregung 
war schon groß.

Wir teilten uns in zwei Gruppen 
und los ging es.

Der Linzer Dom, auch Marien‐
dom genannt, wurde 1855 erbaut. 
Der Dom ist die größte Kirche Ös‐
terreichs, der Turm ist um zwei 
Meter niedriger als der des Ste‐
phansdoms, er bietet Platz für 
20 000 Menschen.

Von der begehbaren Innengalerie 
in fünfzehn Metern Höhe hatten 
wir eine traumhafte Aussicht in den 
Kirchenraum, der nur schwach be‐
leuchtet war, aber zum Glück hat‐
ten wir ja unsere Taschenlampen 
dabei.

Die Linzer Domfenster stellen 
einen Bilderzyklus mit 77 Fenstern 
dar, deren Farbigkeit dem Kirchen‐

inneren einen 
besonderen Cha‐
rakter verleiht. 
Sie erzählen von 
der Bauge‐
schichte des Do‐
mes, aber auch 
von der Entste‐
hung vieler ös‐
terreichischer 
Gemeinden und 
Pfarren.

Frau Mitter gab uns Einblick in die Bücherei

Bei Herrn Wohlmacher in der Pfarrkanzlei Herr Simon erzählte über die Pfarrkirche

Begrüßungsspiel im Pfarrheim

Frau Bräuer informierte uns über Begräbnisse

Foto: Maria MitterFoto: Margit Lehner

Foto: Renate StöbichFoto: Renate Stöbich

Taschenlampenführung im Linzer Dom Foto: Renate Stöbich
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Das Sakrament der Firmung empfangen:

Vorne v.l.: Emilia Wakolbinger, Lara Lehner, Mia Priesner, 
Laura Keplinger, Nikola Fürst
Hinten v.l.: Tamara Bräuer, Hannah Rammelmüller, Helene 
Ganser, Karoline Schütz, Anja Stelzer, Sara Stöbich

Vorne v.l.: Sabrina Ganser, Nina Kepplinger, Rosa Schwand‐
ner, Johanna Gahleitner, Anna Lehner, Angelika Starlinger
Hinten v.l.: Marie Hinterleitner, Noemi Richtsfeld, Lisa Wolf‐
mayr, Katrin Rehberger, Theresa Brandl, Emilia Gahleitner

Vorne v.l.: Elias Keplinger, Jonas Mittermayr, Andreas Wöger‐
bauer, Corbinian Pichler, Luca Halmer, Leonhard Ehrenfellner
Hinten v.l.: Patrick Ortner, Philip Vierlinger, Alexander Di‐
endorfer, Lukas Traxler, Christian Hoffmann, Alexander 
Schmid, Klaus Stöbich

Vorne v.l.: Michael Koppler, Elias Mittermayr, Niclas Bräuer, 
Markus Keplinger, Simon Bräuer, Robin Ecker
Hinten v.l.: Timo Pichler, Daniel Hofer, Noah Hofbauer, Stefan 
Reisinger, Jonas Angerer, Michael Maureder, Johannes Hör‐
schläger

Fotos: Renate Stöbich 

Über die „Himmelsstiege“ stie‐
gen wir 633 Stufen hoch in den 
finsteren Turm. Sieben Glocken 
befinden sich im Turm, die ältesten 
zwei sind noch an ihrem ursprüng‐
lichen Platz.

Der Ausblick über den Dächern 
von Linz war beeindruckend.

Nach einer informativen und 
spannenden Führung fuhren wir 
wieder nachhause. Es war ein un‐
vergessliches Erlebnis.

Ich, Lara und Nikola befragten 
unsere Mitschüler über diese bei‐
den gemeinsamen Unternehmun‐
gen: Toll, lässig, cool, sehr kalt, 

super, beeindru‐
ckend und inter‐
essant waren die 
meisten Aus‐
drücke, die wir 
zu hören beka‐
men.

Unser nächster 
gemeinsamer 
Nachmittag fin‐
det am 2. März 
statt und endet 

mit einer gemeinsamen Jugend‐
messe im Stift Schlägl. Weiters ste‐
hen noch eine Patenwanderung und 
eine Bußfeier an.

Am 9. Juni ist es dann soweit! 50 
Jugendliche feiern das Fest der hei‐
lige Firmung , die uns Abt Martin 
spenden wird.
Nina Kepplinger

Einige Firmlinge halfen uns im 
Zuge der Firmvorbereitung in der 
Bücherei. Sie waren mit Feuereifer 
dabei, halfen beim Sortieren, 
Beschriften, der Ausleihe und 
vielem mehr. Herzlichen Dank für 
euren Einsatz und vielleicht hat 
jemand Lust, uns auch in Zukunft 
zu unterstützen.
Marianne WögerbauerFirmlinge helfen in der Bücherei: Rosa Schwandner, Klaus 

Stöbich
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Fachteam Liturgie & Kinderliturgie
Neues von den Ministranten
Bei den Ministranten tut 
sich was!

Mit dem Nikolausfest begann 
wieder unser neues Ministranten‐
jahr. Bei dieser Feier gibt es für 
alle die verdiente Belohnung und 
ein Sackerl vom Nikolaus. Außer‐
dem verabschiedeten sich auch 
drei Ministranten von unserer 
Gruppe: Andreas, Michael und 
Paul. Wir danken euch für euren 
jahrelangen Dienst!

An den Weihnachtsfeiertagen 
holten wir auch heuer wieder die 
festliche Ministrantenkleidung aus 
dem Turmkammerl. Mit den vie‐
len Gottesdiensten ist das immer 
eine besonders intensive Zeit für 
die aktuell 20 Ministranten. Un‐
terstützt werden sie bei den be‐
sonderen Festen auch immer von 
unseren großen Ministranten – 
dem Junioren-Team. Danke Sabi‐
na, Elias und Florian!

Anstatt eines Schitags am 27. 
Jänner lud das Junior-Team wet‐
terbedingt zu einem Spiele-Vor‐
mittag ins Pfarrheim ein. Es war 

ein sehr lustiger und geselliger 
Vormittag, wie man auf den Fotos 
sieht.

Im Juli planen wir wie im Vor‐
jahr einen mehrtägigen Ausflug 
an den Attersee. Bestimmt wird 
das wieder für alle eine schöne, 
lustige Zeit!

Damit wir all dies finanzieren 
können, bitten wir euch alle, den 
Ratschenkindern in der Karwoche 
die Tür zu öff‐
nen und die Mi‐
nistranten mit 
einer Spende zu 
unterstützen.

Im Juni wer‐
den wir auch 
wieder alle Erst‐
kommunionkin‐
der einladen, 
Ministrantenluft 
zu schnuppern. Es 
würde uns freuen, wenn sich da‐
nach einige Kinder für den Minis‐
trantendienst melden.
Text und Fotos: Ministrantenteam 
(Lucia, Monika, Renate, Simone)

Spiele-Vormittag im Pfarrheim

Nikolausfeier

Bei den Ministrantenstunden lernen die 
Jüngeren von den Erfahrenen.
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Familienliturgiekreis
Dezember

Am 3. Adventsonntag gestaltete 
ein bunter Kinder- und Jugendchor 
die feierliche Messe zum Thema 
„Licht“ mit Abt em. Martin Felho‐
fer.

Einige Schüler der 3. Klasse VS 
zeigten in einem Theaterstück, dass 
das Schenken von Zeit und Liebe 
viel wichtiger ist als Geld und ma‐
terielle Dinge.

Jänner
Die Sternsingermesse am 6. Jän‐

ner war der Abschluss der sehr er‐
folgreichen Sternsingeraktion.

Eine schöne Familienmesse fei‐
erten wir Mitte Jänner 

mit Abt em. Martin Felhofer. 
Während der Predigt durften die 
Kinder zum Malen in die kleine 
Kirche kommen. Die Pöchtrager-
Familien-Bläsergruppe musizierte 
während der Kommunion.

Februar 
Auch die 

Kleinsten sind in 
der Kirche im‐
mer herzlich 
willkommen. So 
gestalteten die 
Spiegel-Spiel‐
gruppen eine 
schöne Licht‐
messfeier mit 
Kindersegnung.

Am zweiten Fastensonntag um‐
rahmten die Kinder des VS-Chors 
unter der Leitung von Kurt Wink‐
ler den Wortgottesdienst der KFB.

Schön, wenn so viel los ist in den 
Gottesdiensten!
Andrea Kitzberger

Termine

Familienmesse: 17. März 2024

Kinderbetstunde: Karsamstag um 
13 Uhr mit Ernst Simon

Vorstellung der Erstkommunion­
kinder am Sonntag, 28. April 
2024

Familienwortgottesdienst am 
Muttertag, 12. Mai 2024

Erstkommunion: 26. Mai 2024

Firmung: 9. Juni 2024

Pfarrfest: 23. Juni 2024

Sportlermesse: 7. Juli 2024

Diese bunte Gruppe gestaltete den Gottesdienst

Die Kinder versammelten sich beim Vaterunser um den Altar

Hollerbergtermine 2024

Georgimesse
21. April, 9:30 Uhr, mit em. Abt 
Martin Fellhofer und Volksge­
sang.

Maiandachten
5. Mai, 19:30 Uhr: mit em. Abt 
Martin Fellhofer und Männer­
viergesang St. Peter
12. Mai, 19:30 Uhr: Anna Mitt­
mayr und die Chorreichen Sieben

     19. Mai, 19:30 Uhr: Gisi Lindorfer 
und Kastner Dorfgemeinschaft

Bittmesse
6. Mai, 19:30 Uhr: mit em. Abt 
Martin Fellhofer und dem Böh­
merwaldviergsang

Messe für verstorbene Auberger
12. Oktober,  19:30 Uhr

Waldweihnacht
21. Dezember, 16:00 Uhr

Spende für die 
Friedhofsanierung

Herzlichen Dank an den 
Kameradschaftsbund, der 
an Pfarrer Johannes Wohl‐
macher einen Scheck über 
EUR 3.000,-- als Spende 
für die Friedhofsanierung 
überreicht hat!

Obmann Herbert Keplinger und Kassier Heinz Fiedler bei 
der Übergabe an die Vertreter von Pfarre und Gemeinde.

Foto: Alexander Mittermayr

Fotos: Alexander Mittermayr
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Was ist los in der Chorge‐
meinschaft St. Peter am 

Wimberg?

Weihnachten gehört sowohl 
kirchlich als auch musikalisch zu 
den Höhepunkten eines Kirchen‐
jahres. Mit der Aufführung der 
„Oberndorfer Stille-Nacht-Messe“ 
von Hans Klier am Christtag ha‐
ben wir den Kirchenbesuchern und 
auch uns das „Weihnachtswunder“ 
noch ein bisschen näher gebracht. 
Besonders freut es uns, dass uns 
immer wieder junge SängerInnen 
und MusikerInnen dabei unterstüt‐
zen und begleiten. Euch allen ein 
herzliches Dankeschön!

Auch der Fasching wird bei uns 
gefeiert!

Traditionellerweise machen wir 
am Faschingsmontag immer eine 
Faschings-Chorprobe, zu der die 
Sängerinnen und Sänger verkleidet 
kommen. Es wird getanzt, gesun‐
gen und der Spaß kommt nicht zu 
kurz. Der gemütliche Ausklang bei 
Speis und Trank darf natürlich 
auch nicht fehlen.

Als nächster Höhepunkt im Kir‐
chenjahr steht Ostern vor der Tür.

Neben der musikalischen Gestal‐
tung von Palmsonntag, Karwoche 
und Auferstehungsfeier lassen wir 
uns auch für den Ostersonntag 

wieder etwas Besonderes einfal‐
len.

Bis zur Aufführung des Hoch‐
amtes wartet aber noch viel Pro‐
benarbeit auf uns. Ein Probentag 
am Samstag, 2. März, geleitet von 
Chorcoach-Profi Ulrike Koblmül‐
ler, wird zum guten Gelingen der 
„Kleinen Festmesse“ von Ernst 
Tittel beitragen.

Ein besonderes Anliegen ist uns 
die musikalische Gestaltung von 
Begräbnissen und Verabschie‐
dungsfeiern. Frau Gisela Lindorfer 
unterstützt uns dabei immer wie‐
der tatkräftigst und wir danken ihr 
dafür aufs Herzlichste!

Chorgemeinschaft öfters kulina‐
risch 

Am Samstag, 20. April, 19:00 
Uhr, findet im Haus der Kultur ei‐
ne Vernissage des Holz-Hand‐
werkskünstlers Josef Maier aus 
Neufelden statt. Die Kunstausstel‐
lung wird vom Ensemble „Salon‐
fähig“ musikalisch umrahmt und 
die Chorgemeinschaft St. Peter 
wird in bewährter Manier die Be‐
sucher mit kleinen Snacks und Ge‐
tränken kulinarisch verwöhnen. 
Weitere musikalische Highlights

Neben den kirchlichen Feierta‐
gen steht auch die musikalische 
Umrahmung und Mitgestaltung 
von Firmung, Hochzeiten, ORF-
Frühschoppen, Lesungen und vie‐
les mehr in unserem Kalender. 
Durch unser umfangreiches und 
abwechslungsreiches Repertoire, 
wie kirchliche und weltliche Chor‐
literatur, Volkslieder, rhythmische 
Lieder und auch moderne Pop-
Songs, macht das Singen sehr viel 
Spaß!

Hast auch du Lust und Freude 
am Singen? Dann bist du bei uns 
richtig.

Wir proben (fast) jeden Montag 
ab 19:30 Uhr im Haus der Kultur. 

Komm und sing mit uns, wir 
freuen uns auf dich!
Maria Mittermayr

Chorgemeinschaft St. Peter am Wimberg

Weihnachten 2023: "Oberndorfer Stille-Nacht-Messe"

Probentag - hervorragend geleitet von Ulrike Koblmüller (1. R., 3. v.l.)

Fotos: Alexander Mittermayr
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Fachteam Öffentlichkeitsarbeit
Pfarrhomepage im neuen Design

Die Homepage unserer Pfarre 
hat seit einigen Wochen ein 

neues Erscheinungsbild. Auch 
wenn noch nicht alle Feinheiten 
fertig sind, freuen wir uns über 
eine neue, lebendige Informati‐
onsplattform für die Pfarrbevöl‐
kerung.

Neben den aktuellen Beiträgen 
und Terminen aus der Pfarre fin‐
det man natürlich wieder die wö‐
chentliche Gottesdienstordnung 
und alle Kontaktdaten auf der 
Homepage. Neu sind ein Pfarr‐
heimkalender, eine umgestaltete 
Chronik und diverse Artikel über 
Themen zum christlichen Glau‐
ben. Auch Informationen zum 
Pfarrheim und zum Friedhof sind 
jetzt online. Manche Bereiche 

sind noch in Arbeit und werden 
in den nächsten Wochen Stück 
für Stück verfeinert.

Wirf einen Blick auf unsere 
neue Homepage:
https://www.dioezese-linz.at/stpe‐
ter-wimberg

Gerne stellen wir Artikel aus 
kirchlichen Organisationen auf 
die Homepage. Wir freuen uns 
über Anregungen und neue The‐
men für die Pfarrhomepage:
• Helga Gahleitner (Helga.gah‐

leitner@outlook.com)
• Melanie Scheuchenpflug, Pfarr‐

sekretärin (Melanie.scheuchen‐
pflug@dioezese-linz.at)

Helga Gahleitner

Fachteam Feste & Feiern

Cäcilienfeier
Die heilige Cäcilia ist die 

Schutzpatronin der Kirchenmusik.
Schon zur Tradition geworden 

ist das im November stattfindende 
Dankesessen für alle ehrenamtli‐
chen HelferInnen. 

Wie viele Menschen sich für die 
Pfarre engagieren, wird an diesem 
Tag sehr gut sichtbar. Zu unserer 
Freude folgten viele der Einla‐
dung, sodass über 100 Personen 
gemütliche Stunden miteinander 
verbrachten.

In diesem Rahmen wurde ein 
großes Dankeschön von Herrn Jo‐
hannes Wohlmacher und Abt em. 
Martin Felhofer an alle ausgespro‐
chen, außerdem wurde die Wich‐
tigkeit dieser Aufgaben hervorge‐
hoben.

Roraten
Es freut uns sehr, dass in der 

Adventzeit viele Besucherinnen 
und Besucher aller Altersgruppen 
der Einladung zu den Roraten  ge‐
folgt sind.

Danke an alle, die zum Gelin‐
gen dieser Gottesdienste in musi‐
kalischer und liturgischer Hinsicht 
beigetragen haben, sowie allen 
HelferInnen, die uns in aller Herr‐
gottsfrühe ein Frühstück zuberei‐
tet haben. Rorate Fotos: Feste & Feiern
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Foto: Greti Gahleitner Foto: Marianne Winkler



14

P f a r r b l a t t

Fachteam Kinder & Jugend

Silvester
Nach dem Jahresschlussgottes‐

dienst wurde am Kirchenplatz auf 
das neue Jahr angestoßen. 

Möge 2024 voller Ideen und Ta‐
tendrang sein, mit dem Wunsch, 
dass anstehende Projekte erfolg‐
reich umgesetzt werden.

Pfarrkaffee
Nach einigen Jahren Pause fand 

heuer wieder ein Pfarrkaffee statt. 
Dank der zahlreichen Tortenspen‐
den aus der Pfarrbevölkerung 
konnten wir eine bunte Vielfalt an 
Köstlichkeiten anbieten. 

Viele Besucher verbrachten bei 
Kaffee, Kuchen oder anderen Ge‐
tränken einen gemütlichen Vor‐
mittag. Es wurden interessante 
Gespräche geführt und gegen En‐
de sogar fröhliche Lieder gesun‐
gen.

Da viele Mehlspeisen für den 
Nachmittagskaffee nach Hause 
mitgenommen wurden, fand der 
meist cremige Genuss in vielen 
Haushalten eine Verlängerung.

Danke an die Mehlspeisenbä‐
cker und Mehlspeisenbäckerin‐
nen!

Maiandacht
Am 25. Mai lädt der Pfarrge‐

meinderat  um 19:30 Uhr zur Mai‐
andacht in den Pfarrhofgarten ein. 
Für die musikalische Umrahmung 
werden „Die Chorreichen 7“ sor‐
gen. Im Anschluss wird sie der 
PGR mit Getränken bewirten.

Wir freuen uns auf viele Besu‐
cher und ein gemütliches Beisam‐
mensein.

Ehejubiläen
Wir laden alle Paare, die heuer 

ein Ehejubiläum feiern (25 Jahre 
und dann in 5-Jahresschritten) zur 
Feier der Jubelhochzeiten am 20. 
Oktober um 9:30 Uhr herzlich 
ein. 

Weitere Infos sind zu gegebener 
Zeit im Schaukasten ersichtlich.
Fachausschuss Feste & Feiern

Silvesteragape

DANKE für eine gelungene 
70. Sternsinger-Aktion

Liebe Sternsinger:innen, liebe 
Begleitpersonen, liebe Köchinnen 
und Köche, liebe Spender:innen!

Die Sternsinger:innen sind aus 
der Weihnachtszeit nicht mehr 
wegzudenken. 16 Gruppen mit 
insgesamt 64 Kindern waren am 2. 
und 3. Jänner 2024 in unserer Pfarre 
unterwegs, um den Segen zu bringen 
und um Spenden für bedürftige 
Menschen zu sammeln. Viele 
Hilfsprojekte in armen Ländern 

können mit den Spendengeldern 
finanziert werden. Die Spende aus 
unserer Pfarre (€ 8 780,-) geht heuer 
an Guatemala.

Wir möchten uns bei euch noch 
einmal für euren Einsatz und für 
euren Beitrag bedanken. Wir freuen 
uns, wenn ihr bei der 71. Sternsinger–
Aktion 2025 wieder dabei seid!

So hilft Sternsingen… 
auf der Homepage der 
Katholischen Jungschar 
erfährst du noch mehr:

https://www.dioezese-
linz.at/sternsingen/home

Das Sternsinger-Team: Helga Gahleitner, 
Maria Mittermayr, Lucia Schöftner, 
Ernst Simon

V.l.: Lisa Wolfmayr, Angelika Starlinger, 
Anna Lehner, Johanna Gahleitner

Foto: Helga Gahleitner

Sternsinger
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Auch dieses Jahr starteten wir 
wieder mit einer aufregenden 

ersten Stunde ins neue Jungschar‐
jahr. Über 40 motivierte Kinder im 
Alter von sieben bis zwölf Jahren 
besuchten uns am 14. Oktober im 
Pfarrheim. Wir, die neuen Jung‐
scharleiterinnen Anna Hofer, Anna 
Vierlinger, Carina Lehner, Sabina 
Pichler, Lisa Schauer und Helena 
Bräuer freuten uns sehr über viele 
neue Gesichter. Zwischen Kochen, 
Spielen, Basteln, Singen oder Tan‐
zen ist immer für jeden etwas da‐
bei. Mit unserem diesjährigen 

Motto „Die Weltentdecker“ reisen 
wir jede Stunde in ein neues Land. 
Mit Traditionen und Spezialitäten 
der verschiedenen Länder versu‐
chen wir den Kindern diese etwas 
näher zu bringen. Beispielsweise 
gab es in unserer zweiten Jung‐
scharstunde, in welcher Frankreich 
unser Thema war, Croissants und 
Käse-Obst Spieße. Besonders das 
gemeinsame Zubereiten von bun‐
ten Waffeln, gebrannten Mandeln, 
Obsttellern und vielem mehr macht 
uns großen Spaß. 

Bei Interesse freuen wir uns je‐

derzeit über neue Mitglieder.
Carina Lehner

SPIEGEL ­ Spielgruppe St. Peter

In unseren fünf Spielgruppen 
wird auch im Frühling wieder 

viel gesungen, gespielt und ge‐
bastelt.

Zum zweiten Mal fand am 4. Fe‐
bruar die Kindersegnung, gestaltet 
von der Spielgruppe im Rahmen ei‐
nes Familienwortgottesdienstes, 
statt. 

Außerdem haben wir den Fa‐
sching gefeiert. Im Pfarrheim gab 
es eine bunte Faschingsparty für al‐
le Spielgruppen gemeinsam. Von 
den kleinsten bis zu den größten 
Kindern – für alle war was dabei. 
Knetmasse-Spielen, ein Bad in 
bunten Pompons, viele bunte Luft‐
ballons im Schwungtuch und die 
gemütliche Baby-Ecke kamen gut 
an. Natürlich gab es auch Fa‐

schingskrapfen zur Jause.
Im Frühling wird es heuer wieder 

ein buntes Programm für die Kin‐
der und deren Familien geben. In‐
fos und Programm dazu gibt’s in 
den einzelnen Spielgruppen.

Unter anderem wird es am Kar‐

freitag eine Familien-Osterwande‐
rung mit abschließender Jause 
geben. Dazu laden wir alle Kinder 
mit Eltern, Omas, Golis… herzlich 
ein!
Eva Gahleitner

Foto: Angelika Dumfart

Katholische Jungschar

Guten Morgen liebe Sonne ...

Unsere Jungschar als Weltentdecker

Fotos: Carina Lehner und Helene Bräuer
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Es wurde gelacht, getanzt und 
gefeiert bei der Weiberroas 

im Gasthaus Höller. DJ Herbert 
sorgte für gute Stimmung und die 
Einlagen der „stonebreakdancers“ 
und der „Zwerge“ begeisterten 

die Besucher. Heuer gab es auch 
ein Schätzspiel mit tollen Prei‐
sen. Danke fürs Kommen und ein 
großes Danke an alle Gruppen 
für die Darbietungen!

kfb St. Peter am Wimberg

Fachteam Erwachsenenbildung

Weiberroas – raus aus dem Alltag, einfach Spaß haben

Nimm dir Zeit, um Kraft zu 
tanken, dich auszutauschen, 
Gutes zu tun, um Spaß zu ha‐
ben. Komm, sei dabei! Wir 
freuen uns auf dich!

kfb Team mit DJ Herbert Elfriede Kainberger

Stoanbreakdancers Zwerge

Fotos: Ingrid Eckerstorfer

Fotos: Franziska Sunzenauer

Gottesdienst feiern und frühstücken – Kraft tanken 
und austauschen

Der gemeinsame monatliche 
Gottesdienst mit anschlie‐

ßendem Frühstück erfreut sich 
großer Beliebtheit. Im Dezember 
freuten sich die BesucherInnen 
außerdem über selbst gemachtes 
Badesalz. Frau Erika Hinterleit‐
ner berichtete uns im Jänner in ei‐

nem Bildvortrag über ihre 
Reise nach Tansania. Die 
letzte Frauenmesse findet 
am 12. April statt. Nach der 
Sommerpause sehen wir 
uns ab Oktober wieder frei‐
tags! Wir freuen uns schon!

Monatliches Frühstück im 
Pfarrheim

Foto: Ingrid Eckerstorfer
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Foto: MiteinanderTreff

Gute Suppen essen – und die Welt ein bisschen besser machen

Unter dem Motto „Gemeinsam 
für mehr Klimagerechtigkeit“ 

unterstützt die Aktion Familienfast‐
tag 2024  in Zusammenarbeit mit 
dem Social Work Institute in Nepal 
Trainings für eine Landwirtschaft, 
die trotz der sich verändernden 
Umweltbedingungen funktioniert. 
Die Menschen Nepals spüren die 
Auswirkungen der Klimakrise be‐
reits besonders, und das obwohl sie 
kaum zu den klimaschädlichen 
Emissionen beigetragen haben. Das 
Projekt wurde in den Gottesdiens‐
ten vorgestellt.

Viele Menschen folgten unserer 
Einladung zum anschließenden 
Suppenessen für einen guten 

Zweck ins Pfarrheim. Auch die 
beliebte Suppe im Glas gab es 
wieder. Wir bitten, die Gläser 
nach Möglichkeit zurückzugeben, 
damit wir sie nächstes Jahr wie‐
der verwenden können. Eine Box 
steht dazu in der kleinen Kirche 
bereit.

Danke dem Volksschulchor für 
die Gestaltung des Wortgottes‐
dienstes, den 
Suppenköchinnen, der tatkräfti‐
gen Unterstützung durch die 
Firmlinge Michael, Alexander 
und Philip und allen Besuchern! 
Wir wollen aktiv werden für eine 
bessere Welt. Denn Teilen spen‐
det Zukunft!

Suppenessen

Suppe im Glas ist ein HitVolksschulchor unter der Leitung von Kurt Winkler Foto: Helga Gahleitner

Fotos: Marianne Winkler

Möge Gott dich segnen und dir 
neue Kraft für deinen neuen Le‐
bensweg geben. Wie im Frühling 
die Blumen fühlen, dass es Zeit 
ist zu blühen, so sollst auch du 
Gottes Wärme spüren und deinen 
für dich bestimmten Weg gehen.
Marianne Winkler

Wir wünschen euch und all eu‐
ren Lieben gesegnete Ostern!

Das kfb Team der Pfarre  St.Pe‐
ter am Wimberg:
Franziska Sunzenauer, Helga Berne‐
cker, Ingrid Eckerstorfer, Bettina Er‐
linger, Gusti Hartl, Greti Hauer, 
Heidi Schürz-Kranzer, Brigitte Vier‐
linger, Marianne Winkler, Marianne 
Wolkerstorfer.

Aufblühen…

In den Tagen der Fastenzeit,

weil mein Glaube mich trägt 

und in mir die Hoffnung stärkt,

dass scheinbar Totgeglaubtes

wieder zu neuem Leben 

erwacht.

Gerlinde Hundsberger

Weihnachtsfeier MiteinanderTreff und Lebensthemenhaus
Wie bereits im Vorjahr wurde die 

Weihnachtsfeier von den Schülern 
der 3. Klasse Volksschule mit ihren 
Lehrpersonen gestaltet. Sie über‐
raschten uns mit einem Krippen‐

spiel und besinnlichen Weihnachts‐
liedern. Franziska und Günther 
trugen auch mit Texten sowie ei‐
nem Lied, gespielt mit Mundhar‐
monika und Flöte, zum tollen Ge‐

lingen bei. Vielen Dank an alle.
Der Nachmittag wurde durch 

viele schöne Begegnungen und Ge‐
spräche eine Bereicherung für alle.
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Das 
SelbA-

Training ist ein Bildungsangebot 
im Bereich der Schnittstelle von 
Gesundheitsvorsorge und Se‐
nior:innenbildung. Es ist offen für 
alle Menschen in OÖ ab ca. 55 
Jahren, die sich ihre Beweglichkeit 
und geistige Fitness bis ins hohe 
Alter erhalten möchten. SelbA 
steht auch für Gemeinschaft und 
Teilhabe, auch SelbA Trainer:innen 
halten sich mit anreichernden, an‐
spruchsvollen und lustvollen 
Übungen selbst fit.

Auszeichnend ist die Kombinati‐
on der drei Säulen: Gehirntraining, 
Bewegungstraining und Kompe‐
tenztraining.

Wenn Sie gerne mit älteren Men‐
schen arbeiten und eine sinnvolle, 
bereichernde ehrenamtliche Tätig‐
keit suchen, dann ist die SelbA-
Ausbildung genau das Richtige für 
Sie. Wir wenden uns an kommuni‐
kative und kreative Persönlichkei‐
ten mit Sinn für Humor.

In der Ausbildung wirken Fach‐
expert:innen und SelbA-Expert:in‐
nen zusammen, um die drei Säulen 
von SelbA zu vermitteln. Sie er‐
werben die Fähigkeit, Trainings‐
einheiten zu planen und zu leiten.

Nähere Auskünfte: www.selba-
ooe.at, 0732 7610-3218.

Ich bin 15 Jahre SelbA-Trainerin 
in St. Peter. Ich leite zwei Gruppen 
wöchentlich abwechselnd. Mir 
macht diese wertvolle Arbeit noch 
immer viel Spaß. Es ist eine Freu‐
de und Herausforderung, die The‐
men für die Gruppenstunden zu 
überlegen und vorzubereiten. Ich 

kann diese Ausbildung zur SelbA-
Trainerin sehr empfehlen, da man 
selbst sehr viel dabei für das Le‐
ben lernt, zugleich wird aber auch 
das Interesse, selbst Stunden zu or‐
ganisieren und zu halten, geweckt.

Es ist empfehlenswert, sich zu 
zweit wegen Fahrgemeinschaften 
und Vorbereitungen anzumelden. 
Bei Interesse, die Ausbildung zu 
machen, ist es jederzeit möglich, 
eine SelbA-Stunde zu besuchen.
Reinhilde Scheuchenpflug, 
SelbA-Trainerin

Das Fachteam Caritas & Sozia‐
les des Pfarrgemeinderates und die 
GESUNDE GEMEINDE würden 
die Ausbildungskosten in der Hö‐
he von ca. 1000 € übernehmen.

Selbständig & aktiv

Erkenne in allen ein 
Wunder – 

so wie du bist, bist du 
wunderbar!

Das MiteinanderTreff-Team 
wünscht ein gesegnetes Osterfest.
Elisabeth Ganser

Fotos: Alexander Mittermayr

Werden Sie SelbA-Trainer:in!

Bewegung mit Tüchern Foto: Herbert Scheuchenpflug
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Neues aus der Bibliothek
Erweiterung der Bibliothek

Seit 2011 ist unsere Bibliothek 
im Pfarrhof untergebracht. 

Als wir damals vom Keller des 
Pfarrheims in die neuen Räume 
übersiedelten, fühlten wir uns wie 
Könige. Endlich hatten wir mehr 
Platz. Inzwischen hat sich in un‐
serer Pfarre einiges verändert und 
im Pfarrhof stehen mehrere Räu‐
me leer. Gemeinsam mit der Ge‐
meinde entstand nun die Idee, der 
Bibliothek einen weiteren Raum 
zur Verfügung zu stellen. 

Den dringendsten Platzbedarf se‐
hen wir im Kinderbereich. Dort 
werden die meisten Medien ausge‐
liehen und gerade für Kinder ist ei‐
ne ansprechende Präsentation der 
Bücher sehr wichtig. Außerdem 
wollen wir gerne Veranstaltungen 
für Kinder direkt in der Bibliothek 
abhalten. 

Mit diesen Vorstellungen im Hin‐
tergrund luden wir Fachleute der 
Bibliotheksfachstelle der Diözese 
zu uns ein und entwickelten das 
Konzept, das wir nun umsetzen 
werden.

Ausleihtheke, Kinderbereich und 
Teeküche sollten in einer Einheit 
untergebracht werden. Darum nüt‐
zen wir dafür den Bereich der jet‐
zigen Bibliothek. Der Bereich der 
Erwachsenenliteratur wird in den 
neuen Raum, der gegenüber liegt, 
übersiedelt. Dort wird auch ein 
Platz für Besprechungen etc. ge‐
schaffen, damit dann auch andere 
Gruppen davon Gebrauch machen 
können. 

Wichtig war uns nun so kosten‐
günstig als möglich zu arbeiten. Da 
kam uns Michaela Hauzenberger 
zu Hilfe. Sie zeichnete die Pläne 
für die neue Bibliothek und schaff‐
te es, jedes bereits vorhandene Re‐
gal einzuplanen.

Michaela sagt dazu: „Seit Jahren 

habe ich das 
Glück, mein Hob‐
by beruflich aus‐
zuüben.

Mit meinem ei‐
genen Planungs‐
büro für Wohn- 
und Lebensraum 
in St. Peter/Wbg 
konnte ich meine 
Erfahrungen, 
kreative Lösun‐
gen und hilfreiche Tipps an das Bi‐
bliotheksteam weitergeben und die 
Umgestaltung wesentlich unterstüt‐
zen. Einem so engagierten Team 
steht man gerne ehrenamtlich zur 
Seite." 

Danke, liebe Michaela! Es ist ei‐
ne Freude, mit dir zusammenzuar‐
beiten. Wir wünschen dir und 
deinem Planungsbüro (www.per‐
fectplan.at) weiterhin viel Erfolg.

Seit Februar dieses Jahres ist nun 
auch die Finanzierung der Erwei‐
terung gesichert. Die Marktgemein‐
de St. Peter und das Land 
Oberösterreich stellen gemeinsam 
etwa 27 000 € zur Verfügung. Von 
der Diözese werden wir mit 1500 
€ unterstützt.

Es wird auch viele Stunden eh‐
renamtlicher Arbeit brauchen, bis 
alles wieder an Ort und Stelle ist. 
Wir freuen uns, dass wir bereits die 
Zusage der Firmlinge haben, uns 
beim Umräumen zu helfen. 

Leider ist es bis zum Redaktions‐
schluss noch nicht möglich, einen 
genauen Terminplan für die nöti‐
gen Arbeiten zu erstellen. Daher 
kann an dieser Stelle auch noch 
keine Einladung zu einer Eröff‐
nungsfeier erfolgen. Eine kleine 
Vorschau kann ich allerdings ge‐
ben. Am Eröffnungswochenende 
sind eine Reihe von Veranstaltun‐
gen geplant: eine Lesung für Er‐

wachsene, eine Kinderveranstaltung 
und am Sonntag die Segnung der 
Räume und eine Besichtigungs‐
möglichkeit für die Gemeinde- und 
Pfarrbevölkerung.

Wir hoffen, dass mit der erwei‐
terten Bibliothek dann alle viel 
Freude haben.
Maria Mitter

Ende Jänner besuchten uns die 1. 
Klassen der Volksschule in der Bü‐
cherei und stöberten in der Vielfalt 
der Bücher. Sie lauschten gespannt 
einer Geschichte und durften sich 
im Anschluss über einen Gutschein 
für ein Jahresabo in der Bibliothek 
freuen. Ein herzliches Dankeschön 
an die Raiffeisenbank, die dieses 
Geschenk ermöglichte!
Wögerbauer Marianne

Claudia Wolkerstorfer und Michaela Hauzenberger 
präsentieren die Pläne für den Umbau
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Wir sind 
ein Ge‐

schäftsfeld des Katholischen Bil‐
dungswerks OÖ und wollen 
lebendige Erwachsenenbildung in 
unsere Pfarre bringen. Wir freuen 
uns, dass unsere Angebote und 
Veranstaltungen so viel Interesse 
wecken und sehr gut besucht sind.

Ein kurzer Rückblick auf die 
Veranstaltungen der vergangenen 
Wochen:

Am 11. Jänner 2024 bekamen 
wir von Mag. Ralph Öller, öffent‐
licher Notar in Rohrbach-Berg, In‐
formationen aus erster Hand zum 
Thema Erbrecht - Patientenverfü‐
gung – Vorsorgevollmacht. 

Ein besonderes Highlight waren 
die beiden Vorträge mit dem 

Sportwissenschafter Mag. Andreas 
Altenhofer (healthquarter OG), die 
wir gemeinsam mit dem Team der 
Gesunden Gemeinde St. Peter/
Wbg. organisiert haben. Die The‐
men „Immunstark – fit und ge‐
sund durch die Kraft der Atmung 
& Bewegung“ und „Stressmana‐
gement – in Balance bleiben“ 
lockten viele Zuhörer in unseren 
Pfarrsaal.

Es ist ermutigend, wenn unsere 
Veranstaltungen eine langanhal‐
tende Wirkung haben und Men‐
schen dazu inspirieren, sich 
weiterhin mit wichtigen Themen 
auseinanderzusetzen.

Wir freuen uns auf dich/euch bei 
unseren nächsten Veranstaltungen!

Ein gesegnetes Osterfest wün‐
schen euch: Margit Andexlinger – 
Evelyn Eckerstorfer – Helga Gah‐
leitner – Silke Ornetzeder - Sabine 
Stelzer.
Helga Gahleitner

Foto: Melanie Scheuchenpflug

Katholisches Bildungswerk 

Termine

Emmauswanderung am 
Ostermontag, 1. April 2024: 
Treffpunkt 5:00 Uhr bei der 
Pfarrkirche St. Peter/Wbg., 
anschließendes Frühstück in 
der Hopfenstub‘n

Sonntagswanderung am 18. 
August 2024 zur 
Wallfahrtskapelle Maria 
Pötsch in Neufelden

Mag. Andreas Altenhofer "Exercise Snacks" lockerten den Vortrag auf Fotos: Barbara Hörschläger

Du findest unser Programm auch auf Facebook:
https://www.facebook.com/profile.php?
id=100078083253113

und Instagram
https://www.instagram.com/
kbw_st._peter_am_wimberg/

Besuch der 1. Klassen VS in der Bibliothek Fotos: Katrin Pernsteiner und Marianne Wögerbauer
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Maria Gahleitner
† 01.11.2023

In liebevoller Erinnerung
Seit November 2023 verstarben:

Franziska Kröpl
† 14.11.2023

Alois Angerer
† 05.12.2023

Elisabeth Schöftner
† 21.01.2024

Karl Schuhmann
† 25.01.2024

Margarete Schauer
† 29.01.2024

OSR Rudolf Winkler
† 05.02.2024

Kurt Hörschläger
† 17.02.2024

Margarete Zweimüller
† 18.02.2024

Wenn die Sonne des 
Lebens untergeht,

leuchten die Sterne der 
Erinnerung.

Foto: pixabay.com
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Termine
Palmsonntag, 24.03.2024  

08:00 Uhr: Palmweihe mit Pro­
zession und 

   Festgottesdienst

Gründonnerstag, 28.03.2024

19:30 Uhr: Abendmahlmesse

Karfreitag, 29.03.2024

15:00 Uhr: Karfreitagsliturgie

Karsamstag, 30.03.2024

13:00 Uhr: Kinderbetstunde

15:00 Uhr: Betstunde

20:30 Uhr: Osternacht

Ostersonntag, 31.03.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe

09:30 Uhr: Hl. Messe – Hochamt

Ostermontag, 01.04.2024

08:00 Uhr: Wortgottesdienst in 
der Pfarrkirche

09:30 Uhr: Hl. Messe in Stein­
bruch

Freitag, 05.04.2024

08:00 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 07.04.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe

09:30 Uhr: Wortgottesdienst 

Freitag, 12.04.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe

Sonntag, 14.04.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe

09:30 Uhr: Wortgottesdienst – 
gestaltet vom Mitein­
ander­Treff mit an­
schließender Agape

Freitag, 19.04.2024

08:00 Uhr: Hl.Messe

Sonntag, 21.04.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe

09:30 Uhr: Georgi­Messe am 
Hollerberg

Freitag, 26.04.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe

Sonntag, 28.04.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe

09:30 Uhr: Wortgottesdienst ­  
Vorstellung Erstkom­
munionkinder

Freitag, 03.05.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe

Samstag, 04.05.2024

19:30 Uhr: Florianimesse

Sonntag, 05.05.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe

19:30 Uhr: Maiandacht am Hol­
lerberg

Bitt­Tage in unserer Pfarre:

Montag, 06.05.2024

19:30 Uhr: Bittmesse am Holler­
berg

Dienstag, 07.05.2024

19:30 Uhr: Bittmesse in Stein­
bruch

Mittwoch, 08.05.2024

08:00 Uhr: Bittmesse in der 
Pfarrkirche

Christi Himmelfahrt

Donnerstag, 09.05.2024

09:00 Uhr: Wortgottesdienst ­ 

heuer keine Maipro­
zession

Freitag, 10.05.2024

keine Hl. Messe

Sonntag, 12.05.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe

09:30 Uhr: Familien­Wortgottes­
dienst zum Mutter­
tag

19.30 Uhr Maiandacht am Hol­
lerberg

19:30 Uhr Maiandacht bei der 
Kini­Kapelle

Freitag, 17.05.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe

Pfingstsonntag, 19.05.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe

09:30 Uhr: Wortgottesdienst

19.30 Uhr: Maiandacht am Hol­
lerberg

Pfingstmontag, 20.05.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe

09:30 Uhr: Wortgottesdienst in 
Steinbruch

Freitag, 24.05.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe

Samstag, 25.05.2024

19:30 Uhr: Maiandacht im Pfarr­
hofgarten
Musikalische Gestal­
tung: Chorreichen 7

Sonntag, 26.05.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe

09:30 Uhr: Hl. Messe – Erstkom­
munion

Donnerstag, 30.05.2024

Fronleichnam

09:00 Uhr: Hl. Messe mit Pro­
zession

Freitag, 31.05.2024

keine Hl. Messe

Sonntag, 02.06.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe

09:30 Uhr: Wortgottesdienst

Freitag, 07.06.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe

Sonntag, 09.06.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe

09:30 Uhr: Pfarrfirmung

Freitag, 14.06.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe

Sonntag, 16.06.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe

09:30 Uhr: Wortgottesdienst

Freitag, 21.06.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe

Sonntag, 23.06.2024

09:30 Uhr: Hl. Messe mit an­
schließendem Pfarr­
fest

Freitag, 28.06.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe

Sonntag, 30.06.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe

10:30 Uhr: Feldmesse Kasten 

Freitag, 05.07.2024

08:00 Uhr: Schulschlussgottes­
dienst für VS und MS

Sonntag, 07.07.2024

09:00 Uhr: Hl. Messe, Sportler­
messe / ORF Früh­
schoppen
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Freitag, 12.07.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe

Sonntag, 14.07.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe – Mehl­
speissonntag

09:30 Uhr: Wortgottesdienst – 
Mehlspeissonntag 

Freitag, 19.07.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe

Sonntag, 21.07.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe

10:00 Uhr: St.­Anna­Messe in 
Steinbruch

Freitag, 26.07.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe

Sonntag, 28.07.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe 

09:30 Uhr: Wortgottesdienst

Freitag, 02.08.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe

Sonntag, 04.08.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe

09:30 Uhr: Wortgottesdienst

Freitag, 09.08.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe

Sonntag, 11.08.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe

09:30 Uhr: Wortgottesdienst

Donnerstag, 15.08.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe – Kräuter­
weihe 

09:30 Uhr: Wortgottesdienst ­ 
Kräuterweihe

Freitag, 16.08.2024

keine Hl. Messe

Sonntag, 18.08.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe

09:30 Uhr: Hl. Messe

Freitag, 23.08.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe

Sonntag, 25.08.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe

09:30 Uhr: Wortgottesdienst 

Freitag, 30.08.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe

Sonntag, 01.09.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe

09:30 Uhr: Wortgottesdienst

Freitag, 06.09.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe

Sonntag, 08.09.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe

10:30 Uhr: Bergmesse – Sim­
brunner

Montag, 09.09.2024

08:00 Uhr: Schulstartgottes­
dienst für VS und MS

Freitag, 13.09.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe

Sonntag, 15.09.2024

09:00 Uhr: Heilige Messe, Ernte­
dank

Freitag, 20.09.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe

Sonntag, 22.09.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe

09:30 Uhr: Wortgottesdienst

Freitag, 27.09.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe

Sonntag, 29.09.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe

09:30 Uhr: Wortgottesdienst

Freitag, 04.10.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe

Sonntag, 06.10.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe, Gestal­
tung: Schuhplattler/
Volkstanzgruppe

09:30 Uhr: Wortgottesdienst, 
Gestaltung Schuh­
plattler/Volkstanz­
gruppe Oktoberfest 
der Kfb

Freitag, 11.10.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe

Samstag, 12.10.2024

19:30 Uhr: Messe für die ver­
storbenen Auberger 
am Hollerberg

Sonntag, 13.10.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe

Freitag, 18.10.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe

Sonntag, 20.10.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe

09:30 Uhr: Hl. Messe ­ Ehejubi­
läen

Freitag, 25.10.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe

Sonntag, 27.10.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe

09:30 Uhr: Wortgottesdienst

Freitag, 01.11.2024

Allerheiligen

08:00 Uhr: Hl. Messe

09:30 Uhr: Wortgottesdienst

14:00 Uhr: Totenandacht, Fried­
hofgang

Samstag, 02.11.2024

Allerseelen

08:00 Uhr: Hl. Messe

Sonntag, 03.11.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe

Freitag, 08.11.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe

Sonntag, 10.11.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe

09:30 Uhr: Wortgottesdienst

Mittwoch, 13.11.2024

14:00 Uhr: Hl. Messe mit Kran­
kensalbung

Freitag, 15.11.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe

Sonntag, 17.11.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe

09:30 Uhr: Familienmesse

Freitag, 22.11.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe

Sonntag, 24.11.2024

Christkönigsonntag

08:00 Uhr: Hl. Messe – Gestal­
tung: Landjugend

09:30 Uhr: Wortgottesdienst – 
Gestaltung: Landju­
gend

Freitag, 29.11.2024

08:00 Uhr: Hl. Messe

Foto: Melanie Scheuchenpflug
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Pfarre St. Peter am Wimberg
Kanzleistunden
Mittwoch: 07:30 - 13:30 Uhr
Freitag: 09:00 - 10:00 Uhr
Tel.: 07282/8008 (Kanzlei)
E-Mail: pfarre.stpeter.wimberg@dioezese-linz.at
Homepage: www.dioezese-linz.at/stpeter-wimberg
DI Mag. Johannes Wohlmacher (0676 88084860)
Abt em. Mag. Martin Felhofer (0676 88084750)
E-Mail: abt.martin@stift-schlaegl.at
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